
Die verletzte Amsel 
 

auf dem Nachhauseweg habe ich eine verletzte Amsel entdeckt, sie lag auf dem 
Boden vor einer Garage. Ich habe direkt gesehen, dass es ein Weibchen ist. 
Schnell rannte ich zu Mama nach Hause und berichtete ihr von dem Vogel. 
Gemeinsam haben wir die arme Amsel in einen Korb gelegt, den wir mit einem 
Tuch abgedeckt haben. Nachdem sie sich beruhigt hatte, haben wir geschaut, 
was mit ihr nicht stimmte. Sie hat am Fuß geblutet. 

Klar war, die Amsel kann nicht bei 
uns bleiben. Das hat 2 Gründe; 1. 
haben wir eine Katze und 2. wissen 
wir nicht, wie man einen Vogel 
gesund pflegt. Während ich mit den 
Hausaufgaben angefangen hatte, 
hat Mama im Internet 
nachgeschaut, wer der Amsel nun 
helfen kann. Dabei kam heraus, dass 
man leicht verletzte Wildtiere ins 
Tierheim bringen kann, wo man sich 
um sie kümmert.  

 

Entschlossen sind wir direkt losgefahren. 

Auf der Fahrt hat sich die Amsel ganz 
ruhig verhalten. Wir sind zur Anmeldung 
in ein Büro gegangen, dort hat uns ein 
netter Tierpfleger den Vogel 
abgenommen und ist mit ihm in einen 
Nebenraum gegangen. Zum Schluss 
waren wir sehr froh, dass wir der Amsel 
das Leben gerettet haben, zumindest 
hoffen wir das.  

 

 

von einem Mädchen aus Klasse 2a 


